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SAP-integrierte Budgetplanung als Baustoff für mehr Enterprise Intelligence

Freiburg, 18. März 2010. Die Knauf Gips KG mit Hauptsitz in Iphofen setzt seit Kurzem für die jährliche
Budgetplanung die benutzerfreundliche, Excel-basierte und vollständig in das zentrale SAP-ERP-System integrierte
Planungslösung Allevo der Kern AG ein. Damit bringt der international führende Hersteller von Gips- und Dämmstoffen
mehr Transparenz und Qualität sowie mehr Effizienz und Tempo in seine Kosten- und Leistungsplanung. In
partnerschaftlicher Zusammenarbeit mit den Beratern der Kern AG gelang es dem Corporate Controlling der Knauf
Gruppe, Allevo innerhalb sehr kurzer Zeit einzuführen.

„Der Einsatz von Allevo für die Budgetplanung verbessert signifikant unsere Fähigkeit, geschäftskritisches Wissen
einzusammeln, sinnvoll zu strukturieren sowie effektiv anzuwenden“, erklärt Manfred Paul, Leiter Corporate Controlling
bei der Knauf Gruppe. „Dadurch erhöhen wir zugleich unsere Enterprise Intelligence, denn mit der zeitnahen
Bereitstellung belastbarer Kennzahlen kann das Management das Unternehmen noch effizienter steuern sowie flexibel an
neue Anforderungen anpassen.“

Mit Allevo führt die Knauf Gruppe jetzt sämtliche Planungsprozesse der Kostenstellenplanung in einem Excel-basierten
Planungslayout komfortabel und durchgängig im CO-Modul von SAP durch. Der bidirektionale Datenaustausch
zwischen Excel und SAP sorgt für allzeit transparente und nachvollziehbare Arbeitsschritte im Budgetprozess. Dank der
durchgängigen betriebswirtschaftlichen Prozesse innerhalb der SAP-Welt sind alle Kostenstellenplanungen jetzt
einfacher durchzuführen und laufen zudem spürbar schneller. Das entlastet alle daran beteiligten Personen und führt im
Ergebnis zu Zeit- und Kosteneinsparungen. Sobald ein Kostenstellenplaner seine Planwerte, etwa Kosten, Leistungen
oder Planungsdetails, in das Excel-Layout einträgt, fließen diese Daten automatisch nach SAP und werden dort verbucht.
Dadurch kann das Controlling jederzeit den aktuellen Status der Planung überblicken und die Planwerte im SAP-System
bei Bedarf sofort korrigieren. Die geänderten Plandaten werden umgehend in die Excel-Datei zurückgeschrieben und
stehen dort den Kostenstellenplanern zur Weiterbearbeitung bereit.

Da Allevo die bislang getrennten Welten von Microsoft Excel und SAP miteinander verschmilzt, hilft die Software der
Knauf Gruppe auch beim raschen Aufbau konzernweit einheitlicher Planungsprozesse. Das geschieht durch die Vorgabe
standardisierter Excel-Oberflächen, sogenannter „Satelliten“. Der Gips- und Dämmstoffhersteller hat mit der
Planungslösung bereits die jährliche Kosten- und Leistungsplanung für das Jahr 2010 in weltweit 60 Werken und für 24
Kostenrechnungskreise erfolgreich durchgeführt. Im nächsten Schritt wird das Corporate Controlling der Knauf Gruppe
die Kostenplanung für die verbleibenden 140 Gesellschaften umstellen. Dann werden rund 200 Controller etwa 18.000
Kostenstellen einheitlich planen. In Zukunft will der Konzern mithilfe der in Allevo integrierten Multi-Objekt-Planung
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auch seine rund 2.000 PSP-Elemente (PSP = Projektstrukturplan) unter einer einheitlichen Excel-Oberfläche direkt im
SAP-Projektsystem planen.

Bildmaterial finden Sie unter http://www.unicat-communications.de/newsroom/kern--detail.html,k11 (Bereich
Bildmaterial bitte auswählen)

-- Ende --

Über die Knauf Gips KG
Die Knauf Gruppe ist weltweit der zweitgrößte Hersteller von Gips- und Dämmstoffen. Das Unternehmen erzielte im
Jahr 2009 mit rund 24.000 Mitarbeitern in den Produktionssparten Trockenbau, Putze, Dämmstoffe sowie
Spritzguss/Formteile einen Jahresumsatz von 4,8 Milliarden Euro. Rund um den Globus unterhält die Knauf Gruppe 150
Produktions- und 60 Abbaustätten. Entstanden aus dem traditionellen Gipsgeschäft produziert das Unternehmen heute
Baustoffe für den Trockenbau, wie Knauf-Platten, Mineralfaser-Akustikplatten, Gipsfaserplatten, Trockenmörtel mit
Gips für Innenputz und Außenputz auf Zementbasis sowie Dämmstoffe auf der Basis von Glas- und Steinwolle. Eine
dezentrale Organisationsstruktur gibt den einzelnen Tochtergesellschaften viel Entscheidungsfreiheit und trägt wesentlich
zum wirtschaftlichen Erfolg des Konzerns bei.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.knauf.com

 

 

Portrait

Über die Kern AG
Die Kern AG ist ein Hersteller von Lösungen für das Controlling mit SAP sowie die Modellierung von
Geschäftsprozessen. Die Produkte Allevo, Design, Activity und Process unterstützen unter anderem Controller und
Planer bei ihrer täglichen Arbeit indem sie die Effektivität des Planungsprozesses dauerhaft steigern und gleichzeitig die
Kosten senken. So kombiniert das SAP-Add-In Allevo die Vorteile von Excel und SAP auf einem Excelsheet (One-Page-
Only = OPO), was zu genaueren Analysen und effektiveren Planungen führt. Die Anwendungen der Kern AG werden
von Unternehmen aller Größen und Branchen genutzt, darunter befinden sich über 30 Global Player. Zu den Kunden
zählen u.a. Aareal Bank, ADAC, Adidas, ASV Bremen, AWISTA, Bayer, Bosch, Cablecom, Breuninger, Deichmann,
EnBW, Harman/Becker, Hessisches Landesamt für Straßen und Verkehr, Lufthansa Service Gesellschaft, Migros,
Netcolonge, Otto Bock, PricewaterhouseCoopers, Sick, Siemens VAI Metals, Straßen.NRW, TUI InfoTec, TÜV Süd,
WMF u.v.m.

Weitere Informationen finden Sie unter: www.kern.ag
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